
Abstract 
Die Geschichte der Schweizer Schokolade ist nicht nur ein spannendes Stück 
moderner Wirtschafte- und Unternehmensgeschichte, Seit mehr als 100 Jah-
ren ist dieses Produkt auch ein bedeutendes Element der nationalen Identität, 
Nach den Erfindungen der Milch- und Schmelzschokolade erlebte die Schoko-
ladeindustrie seit den 1880er-Jahren einen rasanten Aufstieg, Das Buch zeigt 
die Entwicklung dieser Industrie und die Vermarktung des Produkts von 1860 
bis 1920 anschaulich und detailreich auf und legt damit die Grundlagen für 
ein wichtiges Kapitel der Schweizer Wirtschaftsgeschichte, 
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